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#ST# Konkurrenz- & Stellen-Ausschreibungen,
sowie

Inserate & litterarische Anzeigen.

Konkurrenzausschreibung.

Infolge Ablaufes des bisherigen Lieferungsvertrages wird hiemit der
Druck der

Zollscheinformular

für den Bedarf sämmtlich Zollstellen der Schweiz. Zollverwaltung, In deutscher,
französischer und italienischer Sprache, zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Der muthmassliche jährliche Bedarf beträgt circa 9250 Hefte zu je 100
Nummern, bezw. Blättern (für die nächsten vier Jahre' daher circa 37,000
Hefte), mit Umschlag, geheftet; es vertheilt sich diese Zahl auf 25 verschiedene
Formulare.

Inländische Buchdruckereien, welche gesonnen sind, anf die obige Aus-
schreibung zu reflektiren, werden hiemit ersucht, ihre Angebote in frankirten
und mit der Ueberschrift :

„F o r m u l a r l i e f e r u n g"
versehenen Briefen bis und mit dem 27. November nächsthin der Schweiz.
Oberzolldirektion in Bern einzureichen.

Die Angebote sind für die gesammte Lieferung zu stellen, und zwar unter
Angabe des Preises per Heft, inklusive Papier, Umschlag und Heften.

Eine Mustersammlung sämmtlicher Formulare, sowie die nähern Lie-
ferungsbedingungen, können bei der Oberzolldirektion in Bern oder bei den
Zolldirektionen in Basel, Schaffhausen, Chur Lugano, Lausanne und Genf
eingesehen werden.

B e r n , Jen 4. November 1886.

Eidg. Oberzolldirektion.
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Ausschreibung.

Die Zollverwaltung ist im Falle, 150 M e t e r e i s eng raues Tuch
mit I n d i g o g r u n d zur Anfertigung von Dienstjacken für Zollaufseher zu
beschaffen und hat diese Lieferung auf dem Konkurrenzwege zu vergeben.

Das Tuch soll von guter, kräftiger Naturwolle fabrizirt, 140 cm breit sein
und per Meter Länge 800 Gramm Gewicht aufweisen.

Muster können bei der unterzeichneten Stelle bezogen werden.
Offerten werden bis 27. November nächsthin entgegengenommen.
Bern , den 1. November 1886.

Eidg. Oberzolldirektion.

Hafer-Lieferungsausschreibung.

Die eidg. Militärverwaltung schreibt hiermit die Lieferung von circa
50 W a g g o n s H a f e r à 10,000 K i l o g r a m m und zwar in Partien
von 5 bis 10 Waggons, zur freien .Konkurrenz aus.

Der Preis ist franco L a g e r h a u s R o m a n s h o r n oder B u c h s oder
j e d e a n d e r e b e l i e b i g e B a h n s t a t i o n z n stellen.

Bewerber haben ihre Offerten, mit Muster begleitet, franco, versiegelt
und mit der Aufschrift „Angebot für Haferlieferung" bis spätestens den
25. November nächtshin der unterzeichneten Stelle einzusenden.

In den Angeboten ist das zu liefernde Quantum, der Lieferungstermin,
sowie die Provenienz der Waare genau anzugeben.

Bern, den 4. November 1886.

Das eidg. Oberkriegskommissariat.

Ausschreibung.

Die Lieferungen von circa 3500 D o p p e l z e n t n e r n Heu und circa
2500 D o p p e l z e n t n e r n S t r o h auf den Waffenplatz T h u n werden
hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Offerten sind versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot für H e u
oder S t r o h " bis 18. November nächsthin dem Ober-Kriegskommissariat
franko einzusenden.

Bundesblatt. 38. Jahrg. Bd. III. 39
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Bezeichnung der Bürgen und gemeinderäthliche Habhaftigkeitsbeschei-
nigung sind in üblicher Weise den Angeboten beizulegen. Letztere Requisite
sind unerläßlich.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem eidg. Kriegskommissariat in
T h n n und bei unterfertigter Amtsstelle aufgelegt.

Bern , den 25. Oktober 1886.
Das eidg. Ober-Kriegskommissariat.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche s c h r i f t l i c h und porto
frei zu geschehen nahen, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und außer
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s j a h r deut-
lich angehen.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe hei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) Postkommis in Neumünster (Zürich). ) Anmeldung bis zum 19. No-
, > vembe 1886 bei der Kreispost-

2) Posthalter in Oberstraß (Zürich). direktion in Zürich.

3) Büreaudiener beim Hauptpostbüreau in St. Gallen. Anmeldung his zum
19. November 1886 bei der Kreispostdirektion in St. Gallen.

4) Telegraphist in Jenatz (Graubünden). Jahresbesoldnng Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. November 1886 bei der
Telegrapheninspektion in Chur.

5) Telegraphist in Nods (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst Depeschen-
provision. Anmeldungg b i s zum 28 . November 1886 be i de r T e l e g r a p h e n - i n s p e k t i o n n i n Bern.

6) Telegraphist in Rickenbach (Thurgau). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 24. November 1886 bei der
Telegrapheninspektion in St. Gallen.

7) Telegraphist in Oberstraß (Zürich). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depeschenprovision. Anmeldnng bis zum 17. November 1886 bei der
Telegrapheninspektion in Zürich.

8) Ausläufer des Telegraphenbüreau St. Gallen. Jabresbesoldung Fr. 480,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 17. November 1886
beim Chef des Telegraphenbüreau in St. Gallen.
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1) Postkommis in Lausanne. Anmeldung Ms zum 12. .November 1886 bei
der Kreispostdirektion in Lausanne.

2) Postkommis in Chaux-de-Ponds. Anmeldung bis zum 12. November 1886
bei der Kreispostdirektion in Neuenbnrg.

3) Briefträger nnd Postpacker in Aarburg. Anmeldung bis zum 12. No-
vember 1886 bei der Kreispostdirektion in Aarau.

4) Briefträger und Packer in Emmen-
brücke (Lme,ra).

5) Briefträger, Büreaudiener, Packer
und Fuhrwerkbesorger in Göschenen
(Uri).

6) Briefträger in Ebnat (St. Gallen).

7) Briefträger in St. Gallen.

Anmeldung bis zum 12. Novem-
ber 1886 bei der Kreispostdirektion
in Luzern.

Anmeldung bis zum 12. Novem-
ber 1886 bei der Kreispostdirek-
tion in St. Gallen.

8) Postablagehalter und Briefträger in Jenaz (Graubünden). Anmeldung
bis zum 12. November 1886 bei der Kreispostdirektion in Chnr.

9) Telegraphist in Sitten (Wallisl. Jahresbesoldung gemäß Bundesgesetz
vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 17. November 1886 bei der
Telegrapheninspektion in Lausanne.

10) Telegraphist in Nyon (mit Telephondienst). Jahresgehalt gemäß Ban-
desgesetz vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 10. November 1886
bei der Telegrapheninspektion in Lausanne.

Abonnement.

Auf die Publikation „Die Bewegung der Bevölkerung in der Schweiz, im
Jahre 1885" (circa 130 Seiten in Quart), welche in 10 bis 12 Wochen er-
scheinen wird, kann noch im Laufe der nächsten 10 Tage heim unterzeichneten
Bureau zum Preise von Fr. 1. 80 abonnirt werden. Nachher ist dieselbe nur
mehr zum ßuehhändlerpreise (ungefähr das Doppelte) erhältlich.

Bern , den 25. Oktober 1886.

Eidg. statistisches Bureau.
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Referendum und Initiative im Kanton Zürich,
iseo—1886

8 Bogen. Preis, broschirt: Fr. 1. 20.
Durch alle größern Buchhandlungen zu beziehen.

Dieses Buch stellt sich die Aufgabe, die Geschichte, Einrichtung und
Wirkungsweise von Referendum und Initiative im Kanton Zürich darzulegen.
In kurzen Zügen zeichnet es die Entwicklung der Volksrechte bis 1869 und
die einschlägigen Diskussionen im Verfassnngsrathe von 1869, und zeigt, welche
Gestaltung in der gegenwärtigen Verfassung diesen Institutionen gegeben
wurde. Auf Grund einer Uebersichtstabelle, welche die Resultate aller kan-
tonalen und eidgenössischen Volksabstimmungen seit 1802 enthält, werden die
ersteren nach allen dabei in Betracht fallenden Gesichtspunkten diskutirt in
gleicher Weise in einem folgenden Theil die Initiativbegehren. Ein An-
hang gibt einen Ueberblick über die bezüglichen Verfassungsbestimmnngen
aller Kantone.
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Bezeichnung der Eisenbahnen.

Schweizerische Kordostbahn1) .
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Borschach-Heiden.
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Folgende
Anzahl
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39., 40.

Durchschnitt-
lich legten per

Stunde Ge-
sammtfahrzeit
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'} Incl. Bötzbergbahn.
2 „ Bulle-Romont und Travers Régional.
3 „ Aarg. Südbahn, Basler Verbindungsbahn und Wohlen-Bremgarten.
*) „ Wald-Rüti Toggenburgerbahn und Rapperswyl-Pfäffikon
5 „ Urnäsch-Gontenbad = B Kilometer; Eröffnung des Betriebs am 16. August.

*1 15 Tage mit 15 Kilometer.
« „ „ 23

Nachweisimg der im Monat Angast 1886 auf den schweizerischen Eisenbahnen beförderten Züge and deren Verspätungen.
Zusammengestellt vom schweizerischen Post- und Eisenbahndepartement.
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